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Müll in der Natur entsorgt
Stephansposching. (red) An der

Kreisstraße DEG 4, Höhe Fehm-
bach, sind in den vergangenen Ta-
gen zwei Autositze neben der Fahr-
bahn entsorgt worden. Hinweise
hierzu bitte an die Polizei-Inspekti-
on Plattling.

Auto beschädigt und geflüchtet
Plattling. (red) Ein auf einem Ver-

brauchermarktparkplatz im Platt-
linger Stadtgebiet abgestelltes Auto
ist am Samstag zwischen 12 und
12.20 Uhr beschädigt worden. Of-
fensichtlich ist eine unbekannte
Person mit einem Einkaufswagen
gegen das Fahrzeug gestoßen. Am
Auto entstand ein Schaden von
etwa 1000 Euro. Hinweise an die
Polizei Plattling.

Junge Afghanen eingeschleust
Plattling. (red) Ein 30-jähriger

rumänischer Lkw-Fahrer hat sich
am Samstag im Plattlinger Indus-
triegebiet zu einem Pförtner eines
Betriebes begeben und um Hilfe ge-
beten, da er Rufe aus der verschlos-
senen Ladefläche seines Lasters ge-
hört hatte. Auf der Ladefläche be-
fanden sich sechs minderjährige af-
ghanische Flüchtlinge. Diese wer-
den wegen illegaler Einreise ange-
zeigt. Anschließend wurden sie vom
Jugendamt untergebracht. Der
Lkw-Fahrer wurde vorläufig festge-
nommen und ein Verfahren wegen
Verdachts des Einschleusens einge-
leitet.

Mountainbike geklaut
Plattling. (red) Ein in der Strau-

binger Straße in Plattling abgestell-
tes schwarzes Mountainbike im
Wert von etwa 700 Euro ist am
Samstag zwischen 17 und 22 Uhr
von einem bislang Unbekannten
entwendet worden. Wer hat etwas
gesehen?

■ Die Polizei meldet

Telefonsprechstunde
mit MdL Bernd Sibler
Plattling. (red) Am kommenden

Mittwoch, 15. Dezember, in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr bietet Staatsmi-
nister MdL Bernd Sibler wieder
eine Telefonsprechstunde für die
Bürger an. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, werden Telefontermine ver-
geben. Um eine vorherige Anmel-
dung im Abgeordnetenbüro unter ☎
0991/37914301 (von 9 bis 12 Uhr)
wird gebeten.

DieWeihnachtsfeier muss heuer ausfallen
Gemeinderat Otzing traf sich zur Sitzung mit Coronaabstand in der Mehrzweckhalle

Otzing. (sum) Gemeinderatssit-
zung in der kühlen Mehrzweckhalle
mit Sicherheitsabstand undMasken
auf allen Wegen – so wie es 2020
aufgehört hat, so war es auch im
Dezember 2021 imGemeinderat Ot-
zing.

„Letztes Jahr habe ich gesagt, ich
hoffe, dass es im neuen Jahr wieder
anders, besser wird“, sagte Bürger-
meister Johannes Schmid. Nun sei
es genau das gleiche: Die Inzidenz-
zahlen sind hoch, Veranstaltungen
müssen abgesagt werden, Feiern
seinen nicht möglich. „Da müssen
wir durch.“ Die Maßnahmen, Coro-
na einzudämmen seien sinnvoll.
Schmid dankte den Vereinen, Ver-
bänden und der Feuerwehr, dass sie
durchhalten und immer wieder Ver-
anstaltungen planen, die dann doch
nicht stattfinden können. Das sei
eine unbefriedigende Situation, zu-
mal die Vereine auf Einnahmen
etwa aus Christbaumversteigerun-
gen angewiesen seien.
Auch der Gemeinderat verzichtet

heuer auf seine Weihnachtsfeier.
„Danke, dass Ihr das mittragt“, sag-
te Schmid auch zu den Gemeinderä-
ten. Trotz der ungemütlichen Situa-
tion habe die Gemeinde einiges auf
den Weg gebracht, auch wenn vieles
länger dauere, als ursprünglich ge-
plant. Zum Jahresabschluss dankte
Schmid auch der Verwaltung im
Schloss Niederpöring für die gute
Zusammenarbeit. Die Bürokratie
werde immer mehr, es gebe immer
wieder neue Aufgaben.
Für die Gemeinderatssitzung

hatte Geschäftsleiter Kurt Kari die
Wasserabgabe- und -gebührensat-
zung überarbeitet. Aus mehreren
Gründen sei das nötig geworden, er-
läuterte er: Die Haushalte werden
mit elektronischen Funkzählern

ausgestattet, die Satzung müsse das
regeln. Wer nicht wolle, dass die
Daten zur Abrechnung per Funk
übertragen werden, müsse die Zäh-
lerstände zu einem Stichtag selber
melden.
In die Satzung aus dem Jahre

1982 hat er auch gleich neuere Ge-
richtsurteile und eine Neufassung
der Mustersatzung durch das In-
nenministerium eingearbeitet. Bei-
spielsweise wird das Betretungs-
recht von Grundstücken durch Mit-
arbeiter der Wasserversorgung oder
die Entnahme von Löschwasser aus
der Trinkwasserversorgung gere-
gelt.

Wasser wird teurer
Aus der Zeitung hat die Gemein-

de erfahren, dass der Wasserversor-
ger Waldwasser die Gebühren um
zehn Cent pro Kubikmeter Wasser
angehoben hat. Diese zehn Cent
gibt die Gemeinde an die Verbrau-
cher weiter, nun kostet das Wasser
für die Otzinger 1,53 Euro pro Ku-
bikmeter.
Die Grundgebühr errechnet sich

aus einem Faktor, in den die Fläche
der Wohngeschosse und des Grund-
stücks mit einfließen. Gerade bei
landwirtschaftlichen Anwesen sei

die Grundstücksfläche oft ungenau
definiert, deswegen soll in Zukunft
- so wie bei den Gebühren für das
Abwasser - eine Obergrenze von
2500 Quadratmetern gelten. Der
überarbeiteten Satzung stimmte
der Gemeinderat zu.
Auch den Bauantrag von Johann

Haller, in einem Stallgebäude auf
seinem Grundstück in Eisenstorf
eine Wohnung zu errichten und dem
Antrag zweier Landwirte, den Flä-
chennutzungsplan zu ändern, um
eine Photovoltaikanlage in Eisens-
torf zu vergrößern, wurde zuge-
stimmt.
Wenn auch mit einigem Zähne-

knirschen stimmten die Gemeinde-
rätinnen und Räte der Änderung
des Bauplanes des Feuerwehrhauses
in Lailling zu. Sie hätten sich in
Lailling neben dem Schützenhaus
gegenüber der Kirche ein modernes
Feuerwehrgerätehaus mit Sozialge-
bäude vorgestellt: Zwei Gebäude-
teile mit gegenläufigen Pultdä-
chern. Bürgermeister Johannes
Schmid hatte sich im Landratsamt
erkundigt und erfahren, dass sie mit
dem modernen Ensemble Probleme
mit dem Denkmalschutz bekommen
würden: Ein modernes Gebäude ge-
genüber der Kirche würde nicht ge-
nehmigt werden. Also hatte ihr Ar-

chitekt umgeplant: Das neue Feuer-
wehrhaus wird in Ziegelbauweise
errichtet und bekommt ein Sattel-
dach. Dadurch wird das Gebäude,
das ungefähr eine halbe Million
Euro kosten soll, um etwa 60000
Euro teurer. Gemeinderat Josef
Schweiger regte an, auch gleich auf
das Gerätehaus eine Photovoltai-
kanlage vorzusehen. Auch das muss
mit dem Denkmalschutz abgeklärt
werden. Als letzten Punkt der öf-
fentlichen Sitzung informierte
Schmid die Gemeinderäte über das
Regionalbudget der ILEDonau Isar.
Auch im kommenden Jahr steht
Geld zur Verfügung, mit dem die
ILE Anschaffungen von Vereinen
fördert. 2021 beispielsweise hat der
Ski- und Radclub Otzing einen Zu-
schuss für Schneeschuhe zum Aus-
leihen bekommen. Die Anträge
müssen bis zum 21. Februar 2022
gestellt werden. Informationen gibt
es auf er ILE-Seite unter https://
www.ile-donau-isar.de/projekte/re-
gionalbudget-2022.

Für schnelles Internet
Im nichtöffentlichen Teil vergab

der Stadtrat einen Ingenieurvertrag
an ein Büro in Regensburg, um För-
dermittel des Bundesprogramms
zum Breitbandausbau beantragen
zu können. Ziel ist, Glasfaserkabel
zu verlegen und allen Bürgerinnen
und Bürgern der Gemeinde einen
leistungsfähigen Anschluss ans In-
ternet zu bieten. Die Räte beschlos-
sen einen Erdgasliefervertrag für
die gemeindeeigenen Gebäude mit
einer Laufzeit von einem Jahr. Das
Erdgas sei so teuer geworden, dass
die Gemeinde sich nur für ein Jahr
binden wolle, sagte Schmid am Te-
lefon. Alle hoffen, dass das Gas bald
wieder billiger werde.

Nicht so gemütlich ist es, wenn die Gemeinderäte mit großem Abstand in der
Otzinger Mehrzweckhalle tagen. Foto: Hannelore Summer

30000 Euro für einen guten Zweck
Rotary Hilfswerk spendet Geld vom Adventskalender-Losverkauf an elf Organisationen
Plattling. (lie) Auch in diesem

Jahr konnte das Rotary Hilfswerk
Deggendorf e.V. einen stolzen Be-
trag an verschiedene Organisatio-
nen spenden. Die Summe kam
durch den Verkauf des Adventska-
lender-Loses zustande.

„Wir hoffen, dass Kinder und Ju-
gendliche gerade in diesen heraus-
fordernden Zeiten die Unterstüt-
zung erhalten, die notwendig ist“,
wie Thomas Sagerer, Präsident des
Rotary Club Deggendorf, bei der
Spendenübergabe am Freitag be-
tonte.

Elf Organisationen wurden mit
insgesamt 30000 Euro bedacht. Das
Jugendamt und das Bürgeramt der
Stadt beziehungsweise des Land-
kreises Deggendorf erhielten je-
weils 5000 Euro, umKinder und Ju-
gendlichen in schwierigen Situatio-
nen helfen zu können, wo sonst kei-
ne staatliche Unterstützung mög-
lich ist.
Ebenso unterstützt Rotary die en-

gagierte Nachwuchsarbeit bei den
Feuerwehren im Landkreis mit ei-
ner Spende in Höhe von 5000 Euro
für die Jugendfeuerwehren. 4000
Euro gingen an den Kreisjugend-

ring, 3000 Euro hat die Kinderhilfe
des Frauennotrufs Deggendorf e.V.
erhalten. Eine Zuwendung von je
2000 Euro erhielten der Kinder-
schutzbund Osterhofen sowie der
Kinder- und Familienbund Platt-
ling e.V.. Über jeweils 1000 Euro
durften sich der Förderverein der
Kinderklinik Deggendorf, Kraki
e.V., der Kinderschutzbund Deg-
gendorf sowie Plattling und der
Verein Technik für Kinder e.V. freu-
en.
Sein Dank gilt neben den Käu-

fern der Lose besonders den 75
Sponsoren, die mit ihren Sach- und

Geldspenden attraktive Preise zur
Verfügung gestellt haben, wie der
Präsident bei der Spendenübergabe
sagte. Auch die verschiedenen Ver-
kaufsstellen haben dazu beigetra-
gen, dass die Aktion wieder ein Er-
folg wurde. Die insgesamt 3000 Ad-
ventskalender-Lose, die zu je zehn
Euro zu haben waren, seien auch
heuer wieder gut bei den Deggen-
dorfern angekommen.
Bei der Spendenübergabe anwe-

send war auch Landrat Christian
Bernreiter, der sich persönlich bei
Thomas Sagerer über die großzügi-
gen Spenden bedankte.

Thomas Sagerer, Präsident des Rotary Clubs Deggendorf (links), und Rotary Schatzmeister Michael Kassube (6. von links) haben am Freitag im „Haus der Jugend“
des Kreisjugendrings die Spenden überreicht. Mit dabei waren auch KJR-Vorstandsvorsitzende Christina Abel, der stellvertretende Vorstandsvorsitzende Stefan
Barth sowie Landrat Christian Bernreiter (von rechts). Foto: Lisa Meier

dergeraten. Beide hatten einen Al-
koholwert von gut 1,6 Promille. Der
ältere der beiden kam mit einer
Platzwunde über dem Auge mit ei-
nem Rettungswagen in ein nahege-
legenes Klinikum zur Behandlung.
Der Jüngere verblieb mit schmer-
zendem Kiefer in Plattling. Warum
die Prügelei zustande kam, wollten
sie der Streifenbesatzung nicht mit-
teilen. Sie erwartet nun jeweils eine
Anzeige wegen vorsätzlicher Kör-
perverletzung.

zu schnell. Zwei Verkehrsteilneh-
mer erhalten ein Bußgeld und zwei
werden ein Verwarnungsgeld be-
kommen. Das schnellste Auto wur-
de mit 103 Stundenkilometer ge-
messen.

Prügelei am Skaterpark
Plattling. (red) Am vergangenen

Freitag gegen 23.40 Uhr sind am
Skaterpark in Plattling zwei deut-
lich betrunkene Jugendliche im Al-
ter von 16 und 19 Jahren aneinan-

ßend, ohne den Schaden zu melden.
Der Dame entstand dadurch ein
Schaden von etwa 1000 Euro.

Geschwindigkeit gemessen
Otzing. (red) Die Verkehrspolizei-

Inspektion Deggendorf hat am Frei-
tag in der Zeit von 12.39 bis 18 Uhr
auf der Kreisstraße bei Otzing eine
Geschwindigkeitsmessung durch-
geführt. Es wurden 315 Fahrzeuge
gemessen. Bei erlaubten 80 Stun-
denkilometer waren vier Fahrzeuge

Geparktes Auto beschädigt
Plattling. (red) Am Freitag zwi-

schen 16.15 und 16.30 Uhr hat eine
70-jährige Plattlingerin ihren wei-
ßen Daimler beim Getränkemarkt
auf einem Parkplatz eines Verbrau-
chermarktes in der Dr.-Walter-
Bruch-Straße geparkt. Bei ihrer
Rückkehr bemerkte sie zwei Krat-
zer an der Fahrzeugfront. Offenbar
touchierte ein anderes Fahrzeug ihr
Auto und entfernte sich anschlie-

■ Die Polizei meldet
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